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eu N. Su von Hrn. Josei Mösch, Architekt. im 

Ss 


Herrn Hafner. Verwalter des KV Balsthal. Jubiläum seines 
25iährigen Dienstes als Verwalter 

Zum 50. Geburtstag von Verwalter Zweitel 

Zum 6f. Geburtstag von Verwalter Eugster 


s. Allgemeines, Rücktritte usw. 


Ein Rücktritt zu neuen Taten im Dienste der Genossen- 
schait. Ernst Ensner 

Ständerat Fritz Eyınann 

Dr. Henry Faucherre. Ehrendozent der Basler Universität 

Bernhard-Jaeszi-Wex 

Zum Rıücktint von Verwalter Andercegz 

Zum Rücktritt von Herrn Verwalter Daniel Spänhauer 

Erteilung eines Lehrauitrages über das Genossenschaits- 
wesen (Dr. Henry Faucherre. Ehrendozent iur Genos- 
senschaitswesen} 

Hans Rudin und Charles-Henri Barbier. Direktoren des 
MASSR. 

Staatsrat Rosselet zieht sich aus dem Nationalrat zurück 


J. Volkswirtschaft 


I. Urproduktion 
a) Verschiedenes 


Milcheinlieierungen 

Eierversorgung in Schweden 

Grosse Bauınwollvorräte 

Der Endrohertrag der landwirtschaitlichen Produktion 
im Jahre 1944 

Gespannte Lage in der Gemüseversorzung 

Stärke aus Schili 

Obstbäume zut als Brennholz 

Ein milchwirtschaftliches Forschungsinstitut in Schweden 

Die Tabakernte in der Türkei 

Schlechte Weizenernte in Rumänien 

Die iranzösische \Weinernte 

Einschränkung des Anbaus von Baumwolle 

Scharie Konkurrenz der türkischen Hzselnüsse 

Gute Weinernte in Portugal 

Exportprämien für Sardinen 

Qualität des Walliser Anthrazits 

Der Apiel jür heute 

Eine schweizerische Obstwoche 

Rekordergebnis der Fischerei in Spanien 

Schweineauizuchtgesellschaften 

Höchstpreise für Kaiice 

Argentinische Weine 

Die Zielsetzung beim Gemüsebau 1945 

Die schweizerische Zuckerrübenernte 1944 


Zell & 


601 
657 


"Frühreiies Obst. Keine FKinkellerung 


Zuckerrübenernte im Winter 

Zunahme des Schweinebestandes 

Ausserordentl. Sitzung des Grossen Vorstandes 
Schweiz. Bauernverbandes 

Die Philippinen als Lieferant von pilanzlichen Oclen 

Fleisch in Geirierpackung 

Qualität des Walliser Anthrazits 

Einschränkung des amerikanischen Kohlenverbrauchs 

Die l.ösung des Bergbauernproblenms 

Die Versorgung mit genügend Saatkartoiieln 

Wie steht es um den Ausbau unserer Wasserkräfte 

Einsammeln von Wildirüchten 

Die Zuckerrüben-Anbaufläche 

Produktionssteigerung von Inlandkolile 

Gründung einer Genossenschaft für Imlandkohle 

Weniger Butter iür das Frühstück 


des 


Vorräte an Kartoiieln und Kartofielmehl bei den Herstel- 


lern von Backwaren 

Der Rohmaterialmangel in der Tabakindustrie 

Kohle aus Grossbritannien 

Bauxit aus Frankreichh 

Orangen aus der Südafrikanischen Union 

Gummi aus Niederländisch-Indien 

Pelze aus MHundeiellen 

Erweiterung der Tabak-Aubauiläche 

Verdreiiachung des Baumwollertrages 

Um eine Neuordnung der schweiz. Fetiwirtschaft 

Die wirtschaftliche Bedeutung der einheimischen Kohlen 

Rasche Erholung der l.andwirtschait erwartet 

Neue Eisen- und Schweielkiesvorkommen in Spanien 

Trockenirüchte aus der Türkei 

Die Orangenernte in Spanien 

Die Ausiuhr von Kaiiee aus Kenya 

Kohlenproduktion im Saargebiet 

Die Wellen der Erregung legen sich — die Verantwortung 
für das Ganze behält das Feld 

Grosses Angebot an Kalbileisch 

Die Marktlage bei l.andesprodukten 

Der Bundesrat gibt Auskunit über die unerireulichen Ver- 
hältnisse auf dem Obstmarkt 

Ein «Wahlenplan» für die Wasserschätze 

Aepiel aus Australien 

Neue Erdöllager 

«Zuviel» Mais 

Die Ausiuhr von Frischobst aus Argentinien 

Reichliche Weizenvorräte 

Die Milch 

Palmöl 

Die Kohleniörderung Frankreichs 

Baumwolle für den Strassenbau 

Kein Süssmost für Obstsaitkonzentrat 

Mehr Gemüse, weniger Kartoiieln 

Grösseres Angebot von Ferkeln 

Kohle aus den USA 

Axrarpolitik der Gewerkschaften 

Orangen aus Brasilien 

Beginn der Frühkartoiielernte 

Verwertung der Walliser Aprikosenernte 

Die Aussichten der Obsternte 

14 Millionen Kilo Obst und 3,4 Millionen Kilo Gemüse 
gedörrt! 

Sozialistische und gewerkschaitliche Funktionäre zur be- 
denklichen Lage auf dem Obstmarkt 

Zur gerechten Verteilung von Obst 

Die amerikanischen Kohlenlieierungen für die Schweiz 

Ein drohender Milchkrieg in Zürich 

Vom Genuss roher Milch ist abzuraten 

Der Fettgehalt der Milch 

Präparierung von frischgepfilückiem Tec 

Un die gerechte Verteilung der geringen Obsternte 

Die Liquidation der Wollvorräte 

Die l.axe bei Obst, Kartoiieln und Gemüse 

Reis aus Brasilien 

Sollen Milch und Milchprodukte in eine allgemeine 
Verbilligung der Lebenshaltungskosten einbezogen 
werden? 

Französische Weinernte 

Kreuzung verschiedener Obstsorten 

Aufhebung der Ablieierungspilichkontingente für Haier, 
Gerste und Mais der Erıte 1945 

Fleischüberfluss in Dänemark 

Kanadisches Fleisch für Europa 

Wieder Naturzummi aus dem Fernen Osten 

Die Einfuhr von Getreide und Futtermitteln während des 
Krieges 

Bau einer genossenschaftlichen Konzeutrieranlage 

für Konsumenten 


| 


Eier aus Holland? 

Zur Neugestaltung der schweiz. Zuckerwirtschaift 

Reiche Erdnussernte 

Zitrusfrüchte aus Palästina 

Die Obstversorgung 

Eierversorgung 

Tabak aus Brasilien 

Lufttransport von Früchten aus den franz. Kolonien 

Bescheidene Steigerung der Kollenimporte 

In den Vereinigten Staaten herrscht Ueberiluss an Kar- 
toffeln 

Brasilnüsse für Margarine und technische Oele 

Zur Gemüseversorgung im kommenden Winter 

Das selbständige Grosspolen. Polnische Kohle für die 
Schweiz? 

Klolländische Walfischiang-Gesellschait 

Wenn das England tut! 

Ständige Steigerung der Wollproduktion in Frankreich 

Die Milch- und Butterversorgung 

Erhaltung des meliorierten Bodens zum Nutzen der 
Landesversorgung 

Die Situation auf dem Gemüsemarkt 

Weiterer Abbau der Kriegswirtschaft 

Gemüse aus Marokko 

Früchte aus Belgisch-Kongo 

Gefrierkost 


b) Mehranbau 


Intensiver Mehranbau auch 1945 

Von der bisher grössten Kraitanstrengung des Bauern- 
standes 

Ausserordentliche Sitzung des Grossen Vorstandes des 
Schweizerischen Bauernverbandes 

Die unbedingt notwendige Verstärkung des Arbeitsein- 
satzes in der Landwirtschaft 

Das Reduit und der Plan Wahlen 

Anbau von Schälerbsen und Suppenbohnen 

Auch England hat ein imposantes Anbauwerk 

Melranbau von Sojabohnen 

Anbau und Pflege der Raps-. Moln- und Schälerbsen- 
kulturen 

Anbau von Zuckerrüben für Jie Selbstversorgung mit 
Rübenkonzentrat 

Fahrt in den Landdienst 

Rücktritt von Ständerat Dr. Walılen als Beauftragter für 
das Anbauwerk 

Das Progranmı für das Anbauwerk 1945/46 

Anbaugenossenschait «Wilhelm Tell» 1944/45 

Erhaltung des meliorierten Bodens zum Nutzen der 
l.andesversorgung 


Il. Gewerbe, Handel und Industrie 


Eine neue synthetische Textilfaser 

Bautätigkeit 12. 91. 226, 490, 536, 594, 

Kleinhandelsumsätze 12, 91, 490, 536, 594, 

Der Aussenhandel 12, 91, 210, 490, 536, 594, 

Technische Fortschritte in der Wollverarbeitung 

Der Zentralausschuss des Spezereihändlerverbandes mit 
dem Vorgehen des Gewerbeverbandes höchst unzu- 
frieden 

Schwedisches Textiliorschungsinstitut 

Stärke aus Schilf 

Grosskühlhäuser 

Britisch-Indien und die Baumwollindustrie der USA 

Ein milchwirtschaitliches Forschungsinstitut in Schweden 

Weshalb der Gewerbeverband das Abkommen mit dem 
Migros-Genossenschafts-Bund traf 

Umwälzung des Lebensmittelliandels? 

Eröffnung von Betrieben 

Eidgenössische Weinhandelskommission 

Trockeneifabrik 

Schliessungszeiten für Detailverkaufsgeschäite 

Der Weg zum synthetischen Zucker ist geebnet 


Die «Usego» im Jahre 1944 9, 2 


Schweizer Mustermesse Basel 

Bei den Bauarbeiten von nationalem Interesse 

Probleme der Warenpolitik im Detailhandel 

Von unserem Aussenhandel 

Dehydrierungsindustrie 

Gründung eines Eierhandelsverbandes 

Alkohol aus Getreide, Kartoffeln, Zuckerrüben 

Umstellungsaufgaben in der Brauereiindustrie 

Befähigungsnachweis und andere gewerbevorreclit- 
schützlerische Massnahmen 


Von der Vollmacht zur Figeninacht 

Wie man im privaten Gewerbe und Kleinhandel die zu- 
künftige Entwicklung sieht 

Die Qualität der heutigen Teigwaren 

Scharie Kritik an der Ordnung auf dem Obstmarkt 

Schattenseiten des Fähigkeitsausweises für das Gewerbe 

Eine Versuchsanstalt und Fachschule des Bäcker- 
gewerbes 

Wie steht es um den Ausbau unserer Wasserkräfte 

«Laden-Ehen» 

Der Bundespräsident zur Schweizer Mustermesse 1945 

Um den Fälligkeitsausweis herum 

Das Brot als «Lockvogel» 177. 

Vereinbarung zwischen Gewerbeverbaud und zwischen- 
genossenschaftlichenı Ausschuss 

Grösserer Aktionsradius des Elektromobils 

Das Projekt einer Grossmarkthalle in Zürich 

Die Brotbereitung 

Direktor Gotthold Brandenberger T 

Befähigungsausweis für den Detaillıandel 

Die Schwierigkeiten des Metzgereigewerbes 

Eine Zuckeriabrik in der Ostschweiz 

Einkauf von Textilwaren für die Kriegsgeschädigten 

Zur schlechter werdenden Versorgungslage in der Textil- 
industrie 

Die Schweizer Mustermesse ein Zentrum der Aktivität 
und des Fortschrittwillens 

Schweizer Musterinesse Basel 

Papier gegen Kohle 

Der Rolimaterialmangel in der Tabakindustrie 

Produktionsrückgang in Holzgasgeneratoren 

Papier für Frankreich 

Exportsubsidien für Baumwolle 

Eine neue Konserve 

Büchsenileischexport 

Beschleunigte Herstellung von elektrischen Einzel- 
kochplatten 

Ehrentage für die Schweizer Arbeit 

Die Verkauisläden in der Schweiz 

Um eine Neuordnung der schweiz. Fettwirtschaft 

Mehr Treu und Glauben auf dem Obstmarkt 

Die Anstellungsbedingungen des Ladenpersonals 

Der Detailhandel in der Nachkriegszeit 

Schnüre aus Glasfasern 

Vermehrter Absatz für Margarine 

Kautschukimport 

Starke Preisreduktion für Roheisen erwartet 

Grossanlage für Stockfischverarbeitung 

Neue Art der Fischkonservierung 

Aus der Tätigkeit privater \Varenvermittlungsbetriebe 
im Jahre 1944 

Kolonial EG, Burgdorf 

Womit auch wir einverstanden sind 

Kein Sojamehl mehr für Cervelas 

Mustermesse 1945 ein Erfolg 

Der Gewerbeverband im Kampf xegen Export-Monopole 
und Export-Privilegien 

Steigerung der Kunstkautschuk-Produktion 

Der Geist der Verneinung 

Die Eidg. Weinhandelskommission 

Um eine konstruktive Mittelstandspolitik 

Um die Zuckerfabrik in Andelfingen 

Schweiz. Handelsgesellschaft Oerlikon 

Auswanderungslustige Kauileute 

Gross- und Kleinviehhändler gegen die geplante Verstaat- 
lichung des Viehhandels 

Direktion der Usego 

Kommen schlechtere Zeiten für die Bäckereien? 

Einwendungen gegen das Obligatorium des Fähigkeits- 
ausweises 322, 331. 343, 354, 426, 434, 450, 

Die Hebung der Konkurrenzfähigkeit mittelständischer 
Betriebe 

Aptelkonzentrat 

Alarmzeichen 

Kein Süssınost für Obstsaftkonzentrat 

Ergebnisse der Schweizer Mustermesse Basel 1945 

Treibstoiie 

Die Postulate des Schweiz. Gewerbeverbandes 

Die Papierknappheit 

Papierkontingentierung im dritten Quartal 1945 

Liga Basel 

Schweizer Industrien in Dienste der Gesundheit und 
Erhaltung unserer Naturschätze 

Soll die Beruissklaverei wieder auierstehen? 

Zusammenarbeit im Detailhandel 

Neue Wege zur Lebensmittelkonservierung 


Ole Holz kein Papier und ohne Papier Arbeitslosigkeit 
in schweiz. Qualitätsindustrien und -gewerben 

Die Mechanisierung des Bäckergewerbes 

Der Gewerbeverbandspräsident bestätigt R 

Mittelstandshilfe im Rahmen der Schweizer Spende 

Der gewerbliche Auibau aus eigener Kraft und nicht 
durch -Zu- und Uebergriii des Staates» 

Die Organisation des privaten Grosshandels 

Die Leistung wird entscheiden R 

Auihebung der kriexswirtschaftlichen Bewilligungspilicht 
jür Textil- und Textilveredelungsiabriken und Fabri- 
kationsbetriebe der Strohindustrie 

“Verhüten. dass derienige, der als Wirt nicht reüssierte. 
einen Spezereiladen einrichtet 

Das Ladensetzen durch den Grosshandel 

Zucker aus Polen 

Man will den Kampf 

Widersprüche zwischen Theorie und Praxis bei Jen 
Wortiührern des Schweizer Gewerbes und des Deinail- 
handels 

Die Bedürinisklausel im Wirtschaftsgewerbe 

1844— 1945. Unglaubliche Mentalität eines Privathändlers 

Neugestaltung der Geschältsbeziehungen zwischen Handel 
und Konsument. das entscheidende Zentralproblem der 
neuzeitlichen Detaillistenpolitik 

Gewerbepalitik auf falschen Wegen 

Wer isı für die übermässige Zahl der Detailhandels- 
betriebe in der Schweiz verantwortlich? 

Tieigekühlte L.ebensinittel in Automaten 

Export englischer Armee-Wollreserven 

Die Bauern verlangen eine zweite Zuckerfabrik 

\Wenn ein Handelszweig monopolisiert wird 

Tomatenkonserven aus Britisch-Indien 

Portugals gesamte Fischkonserven verkauft 

Mehr Benzin und Heizöl 

Absatzschwierigkeiten für Kupfer 

Genossenschaitliche Lösung notwendig 

Papierversorgung 

Bau einer genossenschaitlichen Konzentrieranlage 

Reine Wolle erscheint wieder aui den Verkauistischen 

Die +Gesundung: des schweiz. Zigarrendetailhandels 

USA-Lasıwagen für die Schweiz 

Das Produktionsprogramm der Automobiliabrikation in 
Frankreich 

Wieder Deliter Porzellan 

Bei Bata grosses Produktionsprogramm 

34 Milliarden Zigaretten verraucht in der Schweiz 

Zur Neugestaltung der schweizerischen Zuckerwirtschait 

Wäschereinigung mit Hilfe ultravioletter Strahlen 

Nylon-Kunstseide iür zivile Zwecke 

Synthetischer Kailee in xrossen 

Wirtschaft in Fesseln 

Die Lage aui dem Textilienmarkt während und nach der 
Rationierung 

Auch Bäta verstaatlicht 

Die zute Koniunktur vieler mittelständischer Gewerbe- 
hetriebe 

In der Schweiz 1201) alknholireie Gaststätten (inkl. Gast- 
höfe) gegenüber 240 Wirtschaften und Gasthöten 
mit Alkoholausschank 

Ein Fortschritt in der schmerzlosen Operationsmethode 

Höhere Fachprüiung im Detailhandel 

«Brot vom Beck» 

Freigabe von Buntmetallen 

Speisejett aus Armeelagern 

Wo der Kleinbetrieb dem Grossbetrieb überlexen ist 

Liquidation der Restbestände an Armee-Teigwaren 

Beschlüsse der Schweiz. Gewerbekanner 

Ein alter Zopi muss verschwinden 

Der Beschäftigungszrad in der Industrie 

Erweiterung der südairikanischen Fetiproduktion 

Berufsbildung im Detailhandel 

Um die Einführung des Fähigkeitsausweises im Schuh- 
ınacher- und Coilieurgewerbe 

Ständige Steigerung der Wollproduktion in Frankreich 

Gewerbliche Selbsthilie 

Ein xewerblicher Ueberrunpelungsversuch im National- 


618, 


Wettbewerb zur Erlangung eines Dank- und Ehren- 
zeichens jür promptes Zahlen 

Bald wieder Ueberproduktion? 

Die elektrische geheizte « Windak--Wärmebekleidung 

Papierproduktion in Frankreich 

Geirierkost 

Britische Automobile . 

Die Arbeitszeit in den Bäckereien 

Erfahrungen mit Seibstbedienungsläden in USA 


16 


689 
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690 


Migros AG und verwandte Unternehmen 


Weshalb der Gewerbeverband das Abkommen mit dem 

Migros-Genossenschafts-Bund tral 

Der Migros angegliederte Betriebe rücken von der genos- 
senschaftlichen Wirtschaftsform ab 

Taktloses Manöver in der 1.YZ-Abstimmung 

Für die Kostensenkung der l,ebenshaltung! j 

Interpellationen zu den illoyalen Preisen der Migros im 
Nationalrat 

Bundesrat Stampili nimm Stellung gegen das illoyale Vor- 
xchen der Aligros 

Der Bärendienst Duttweilers gegenüber einer 
lichen Ordnung im Wirtschaitsleben 

Der Migros-Zucker kostet wieder I Franken 

Dutiweiler verliert seinen langiährigen Prozess gegen die 
Genier Konsumgenossenschait 


ireiheit- 


Ill. Transport- und Verkehrswesen 


Fremdenverkelr 

Die Verluste der schweizerischen Hochseeilotte im Jahre 
1944 

Der Eisenbahngüterverkehr Deutschland-Schweiz 

Früchtetransport durch die l.uit und per Schifi 

Zur Sperre des schweizerischen Transits durch Frankreich 

Transportstockung und schweizerische Seeschiffahrt 

Keine weiteren Einschränkungen des Automobilverkelhrs 
in Schweden 

Wearenzuiulhr durch die Blockade der Alliierten sowie Aui- 
stellung eines Transportplanes 

Französisch-schweizerische Eisenbahnverbindung 

Aus der internationalen Schiriahrt 

Die Verluste der schweizerischen Hochseeilotte 

Starke Erhöhung iranzösischer Gütertariie 

Fremdenverkehr im Februar 1945 

USA-Transportmittel für Frankreich 

Prämienherabsetzung in der Kriegstransportversicherung 

Bessere Transportmöglichkeiten 

Mehr Verschiiiungen von den USA nach der Schweiz und 
andern europäischen l.ändern 

Der Güterwagenmangel 

Wiederauinalime des Güterverkehrs zwischen der Schweiz 
und der Tschechoslowakei 

Haien Rotterdam — Rheinschitiahrt 

Lasiautomobile für den Import 

Besserung der Transportverhältnisse 

Die Liquidation des alliierten Schiiiahrtspools 

Der Haien von Genua und die Schweiz 

Transportschwierigkeiten in Frankreich 

Luittransport von Früchten aus den französischen Kolo- 
nien 

Keine Erhöhung der Bahntariie 

Die Verkehrsziiiern der Bundesbahnen 
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IV. Finanz- und Währungsiragen, Zoll- und Kontin- 


gentierungswesen 


Ein altes genossenschaftliches Postulat auf dem Wege zur 
Verwirklichung 

Zolleinnahmen 

248 Millionen \Warenumsatzsteuer 

71 Millionen Stempelabgaben 

82 Millionen Kriegsgewinnsteuer 

Neun Millionen Luxussteuer 

Die privaten Versicherungsunternehmungen in der Schweiz 
im Jahre 1943 

3.4 Milliarden Zigaretten verraucht in der Schweiz 

Die schwedischen Genossenschaiten für Auihebung resp. 
Herabsetzung der Glühlampenzölle 


V. Preise 


Kosten der Lebenshaltung 
Grossliandelspreise 
Ein weiterer Vorschuss tür die Milchausgleichskasse 
Höchstpreise tür Kafiee 
Ein altes genossenschaitliches Postulat auf dem Wege zur 
Verwirklichung 
Ausserordentliche Sitzung des Grossen Vorstandes des 
Schweizerischen Bauernverbandes 
Der Stand der Kleinhandelspreise 
Stromtarife herunter! 
Preisausgleichskasse für Holz 
Axrarpolitik 


Starke Preisreduktion für Roheisen erwartet 


12, 91. 490, 594, 
12, 91, 210, 490, 594, 


171, 385. 530, 
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524 
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656 
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Die Wellen der Erregung legen sich — die Verantwortung 
für das Ganze behält das Feld 

Die Marktlage bei Landesprodukten 

Die Preise in der Uchergangswirtschait 

Verbilligungsaktion für Speiseöl 

Kalkulation und Preispolitik 

Die B-l.ebensinittelkarte 

Sozialistische und gewerkschaftliche Funktionäre zur be- 
denklichen l.age aui dem Obstimarkt 

Für die Kostensenkung der Lebenshaltungg! 

Mlerunter mit den Brotpreisen 

Verdient der Bäcker amı Brot zuviel? 

Sollen Milch und Milchprodukte in eine allgemeine Verbil- 
ligung der L.ebenshaltung einbezogen werden? 

Verbilligungsaktion iür Minderbeimittelte 

Interpellationen zu den illoyalen Preisen der Migros im 
Nationalrat 

Der Einfluss des Strompreises aui den Brotpreis 

Erhöhung der Preise iür Schweizer Weine 

Die Verbilligungsaktion des Bundes 

Verbilligte Textilien für Minderbemittelte 

Die staatliche Preispolitik in und nach dem Kriege 


VI. Arbeit und Freizeit 


Arbeitsinarkt 12, 90, 210, 490), 536, 594. 

Bei den Bauarbeiten von nationalen Interesse 

Die Arbeitskräite zur Sicherung des Mehranbaus im Jahre 
1944 

Die Türen ins Ausland gehen doch wieder aui 

Auswanderungslustige Kaufleute 

Postulate der Angestelltenverbände 

Arbeitsbeschaffungsmassnahmen für kaufmännische Ange- 
stellte 

Für die Erhaltung der Arbeit im nächsten Winter 

Beruiliches Bildungswesen 

Arbeitseinsatz in der Landwirtschaft 

Massnahmen der Arbeitsbeschaiiung 490), 

Ursachen des Arbeitermangels 

«Wie grosse Lüge der Ueberfüllung der Beruie- 

Die Förderung des Wohnungsbaues im Ralımen der 
Arbeitsbeschaffung 

Ein alter Zopi muss verschwinden... 

Der Beschäftigungsgrad ın der Industrie 

Das Bundeszesetz über die Arbeit im Handel und Gewerbe 
und die Korsumgenossenschaiten 

Die Arbeitszeit in den Bäckereien 


VII. Soziale Fragen und Aktionen 
(Siche auch H XVI: Patenschait Co-op) 


l.ohnentwicklung 

Verpasste Gelegenheiten F 

Um 781000 Franken verbilligte Genossenschaitskartoiieln 

Ein weiterer Vorschuss für die Milchausgleichskasse 

«Der Tag der Kranken» 

Ein altes genossenschaftliches Postulat auf dem \Vexe der 
Verwirklichung 

Die Verbilligungsaktion für Schuhe 

Ueber die Familienzulage-Ausgleichskassen 

Die Lösung des Bergbauernproblems 

Erfreuliches über die Aktivität der Schweizer Spende 

Schweiz. Wanderleiterkurs 

Barzahlung — eine soziale Wobhltat 

Genossenschaitlicher oder kommunaler Wohnungs- gi 
bau? 4 185, 

Die Spende der Werktätigen £ 

Einkaui von Textilwaren für die Kriegsgeschädigten 

Das kxenossenschaftl. Hiliswerk für die Bergbevölkerung 

Bundeshilfe für Wohngenossenschaiten des Personals der 
Militärverwaltung . 

Die Anstellungsbedingungen des Ladenpersonais 

Die Schweizerische Angestelltenkammmer 

Nationaler Jugendaustausch 

Invalid 

Die Gefahren des Alkohols 

Schweiz. Winterhilfe 1944/1945 R R 

Auirui des Bundespräsidenten für die Gebrechlichen 

Eindeutige Sozialpolitik — die Flauptiorderung der jungen 
Generation 

Beckeliaktion 1945 

Freiheit von Not * 

Postulate der Angestelltenverbände 

Die Finanzierung der Altersversicherung . 

Jugendferienlager zum Sammeln von Tammzapten 

Schweiz. Kaufmännischer Verein 


Bauer und Schweizer Spende! 

Gewerkschaitliche Aufgaben 

Schweizer Reisekasse und «Popularis> 

Jugendbrieiwechsel 

Verbilligungsaktion für Speiseöl 

Mittelstandshilie im Rahmen der Schweizer Spende 

Die B-Lebensmittelkarte 

Sozialistische und gewerkschaitliche Funktionäre zur be- 
denklichen Lage auf dem Obstmarkt 
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